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1. Was ist ein emanzipatorisches BGE?
Das BGE (Bedingungsloses Grundeinkommen) ist eine Geldsumme, die regelmäßig gezahlt wird, bedingungslos und universell an alle Menschen (d. h. individuell), hoch genug, um ihre materielle Existenz und Teilhabe an der Gesellschaft zu sichern. 

Daher muss das Grundeinkommen ein Einkommen garantieren, das über der relativen Armutsgrenze des Landes liegt – um die Einkommensarmut zu beseitigen und das Einkommen / die soziale Ungleichheit im betreffenden Land zu minimieren. 

Diese Höhe des Grundeinkommens ist regelmäßig mit geeigneten Referenzbudgets (Warenkorb und Dienstleistungen etc.) hinsichtlich der tatsächlichen Sicherung ausreichender Einkommen zur Sicherung der materiellen Existenz und Teilhabe an der Gesellschaft zu überprüfen, und gegebenenfalls nach oben anzupassen. 

Nur wenn das BGE all diese Kriterien erfüllt, kann das BGE seine emanzipatorische Kraft entfalten und ein menschenwürdiges Leben für alle gewährleisten. Auch ein emanzipatorisches BGE ist organisiert und demokratisch kontrolliert. 

a) Wir betrachten das BGE als Menschenrecht, als eines der Mittel, um das Menschenrecht auf soziale Sicherheit zu verwirklichen, unabhängig davon, ob Menschen etwas "tun" oder nicht. Der emanzipatorische Punkt ist: Jeder Mensch hat überall die gleichen sozialen Rechte. Das BGE als Menschenrecht wird nicht nur in einem Land, in Europa, sondern weltweit angestrebt.

b) Das BGE ist ein Schritt in Richtung eines emanzipatorischen Sozial-/Wohlfahrtssystems. Das BGE ersetzt nicht die öffentliche und soziale Infrastruktur und Dienstleistungen (Bildung, Gesundheit, Energie, öffentlicher Verkehr usw.). Im Gegenteil, das BGE geht Hand in Hand mit dem Ausbau und der Demokratisierung bedingungsloser und universeller, d. h. kostenlos zugänglicher öffentlicher und sozialer Infrastrukturen und Dienstleistungen. Das BGE ersetzt nicht die öffentliche Sozialversicherung, sondern macht sie armutssicher und universell. Der emanzipatorische Punkt lautet: Das Wohlfahrtssystem garantiert jedem ein Leben in Würde und sozialer Sicherheit 
c) Das BGE stärkt die Macht der Arbeitnehmer und ihrer Organisationen, weil es die Verhandlungsposition stärkt. Der emanzipatorische Punkt lautet: Arbeitnehmer können Nein zu schlechten Arbeitsbedingungen sagen und die Arbeitsbedingungen ändern.
d) Das Grundeinkommen stärkt die Macht der Frauen, weil es jeder Frau ein unabhängiges Einkommen und soziale Sicherheit bietet. Der emanzipatorische Punkt ist: Frauen können ihre Lebenssituation und Lebensbedingungen verändern und verbessern.
e) Das BGE ist ein Schritt hin zu einer Gesellschaft, in der Menschen frei und in der Lage sind, in Zusammenarbeit mit anderen zu leben und zu arbeiten, zum Beispiel in solidarischen und nachhaltigen Gemeinschaften und Volkswirtschaften. Der emanzipatorische Punkt ist: Das BGE ermöglichte es den Menschen, eine demokratische und ökologische Gesellschaft und Produktion aufzubauen. 
Zusammenfassung: Ein BGE ist ein Teil gesellschaftlicher Regelungen, der Emanzipation für alle fördert, also die Selbstbestimmung und Kontrolle der eigenen Lebens- und Arbeitsbedingungen fördert. 
2. BGE - Umverteilungseffekt von den Reichen zu den Armen und der Mittelschicht und signifikante Verringerung der sozialen und Einkommensungleichheit.
Umverteilung ist notwendig, weil in der aktuellen Wirtschaftslage und im Finanzsystem die Kluft zwischen Arm und Reich zwischen Arm und Reich größer wird, wenn nicht ausgleichende Rahmenbedingungen geschaffen werden. Die Reichen werden durch das BGE nicht arm, aber die ohnehin schon viel zu große Kluft wird deutlich reduziert. Ist es nicht das Natürlichste in einer Gemeinschaft, dass die Bedürfnisse jedes Einzelnen nach Lebensunterhalt und Teilhabe erfüllt werden? Ist es nicht das Natürlichste in einer Gemeinschaft, dass alle die gleichen Chancen und Bedingungen für ein gutes, erfülltes Leben haben? 
Die wirtschaftliche Grundlage des Wohlstands ist das Ergebnis eines jahrelangen Wachstums an Wissen und Fähigkeiten; Sie sind Allgemeingut. Alle Menschen sollten an diesen und anderen in der Wirtschaft verwendeten Ressourcen (Produktionsmittel, Natur) teilhaben. Wer sie wirtschaftlich nutzt, ist verpflichtet, Entschädigungen an die Gemeinschaft zu zahlen, unter anderem durch die Kofinanzierung des BGE. 
Die ökonomische Grundlage des Wohlstands im globalen Norden ist auch die Ausbeutung von des globalen Südens - deshalb sind wir (im globalen Norden) verpflichtet, arme Länder auf ihrem selbstbestimmten sozial-ökologischen Wirtschaftsweg zu unterstützen und in 
Bekämpfung von Hunger und Armut, u.a. durch Kofinanzierung der BGE in armen Ländern
Auf diese Weise könnte das BGE zu einer gerechteren Verteilung zwischen Menschen und Ländern beitragen. Sie könnte die wachsenden Einkommens- und Vermögensunterschiede zwischen Menschen, Ländern und ethnischen Gruppen verringern und dadurch die Demokratie und den sozialen Zusammenhalt in den Gesellschaften und in der Welt verbessern und die friedliche Entwicklung aller Länder herbeiführen.  Darüber hinaus ist es dringend erforderlich, die globale Finanz- und Handelspolitik zu ändern. 
3. BGE - Entkopplung von Erwerbstätigkeit und individuellem Lebensunterhalt.
Durch die Entkopplung von Erwerbstätigkeit und individuellem Lebensunterhalt haben Arbeitnehmer/Angestellte die Möglichkeit, ihre bezahlte Arbeitszeit/Arbeitszeit zu reduzieren, um mehr Zeit für ihre Familien, soziale Netzwerke, Bildung und Interessen sowie ihr politisches Engagement zu haben. 
Durch die Entkopplung von Erwerbsarbeit und individueller Lebensgrundlage durch das BGE können neue Formen der Selbstorganisation und kooperativen Produktion umgesetzt werden, die für die Entwicklung ökologischer und sozialer Nachhaltigkeit notwendig sind. 
4. BGE - Anerkennung, sozialer Status und Selbstwertgefühl unabhängig von Erwerbstätigkeit
Kinderbetreuung und Alten-, Behinderten- und Krankenpflege, Hausarbeit und selbst durchgeführte Reparaturen und Wartungen, ehrenamtliche Sozialarbeit, Gestaltung sozialer Beziehungen und zivilgesellschaftliches Engagement für ökologische und soziale Ziele gelten, sofern unbezahlt, unter den gegenwärtigen Bedingungen als nicht wertschöpfend (BIP). Diese unbezahlte Arbeit bildet jedoch die Grundlage für Erwerbsarbeit und für jedes Wirtschafts- und Sozialsystem, auch für das heutige. Ein Umdenken bei der Bewertung jeder geleisteten Arbeit/Tätigkeit – ob bezahlt oder unbezahlt – ist notwendig. Das BGE bietet die Möglichkeit, unbezahlte Tätigkeiten eigener Wahl in einer gesicherten materiellen Existenz nachzugehen.
Das BGE fördert Anerkennung, sozialen Status und Selbstwertgefühl unabhängig von Erwerbstätigkeit. Wir brauchen einen Wandel von einer Arbeitsgesellschaft zu einer Multiaktivitätsgesellschaft, auch mit genügend Zeit für jede Person für Freizeit. Wir brauchen eine Rückbesinnung auf das, was die Menschen wirklich brauchen und was für ein gutes Leben für alle notwendig ist.
5. BGE - Empowerment of Women
Das BGE ist eines der wichtigsten Instrumente, um die Gleichstellung der Geschlechter zu erreichen.Sie sichert jeder Frau materielle Unabhängigkeit von ihrem Ehemann oder Partner, befähigt und befähigt sie, selbstbestimmt zu leben und zu handeln. Verhandlungen in Partnerschaften würden gleichberechtigter geführt.
6. BGE – Demokratieförderung
Eine demokratische Gesellschaft braucht Menschen, die sich politisch und demokratisch engagieren! Das BGE bildet die wirtschaftliche Grundlage dafür, dass jeder Mensch selbstverantwortlich und selbstbestimmt handeln kann, auch politisch.
Mit einem BGE können wir zu einer besseren Verwirklichung der Demokratie beitragen und die Macht könnte von den Menschen ausgehen, weil Teilhabe an der Gesellschaft und mehr Möglichkeiten (in Form von Zeit und Geld) gefördert würden. 
7. BGE - Eine bessere Welt schaffen
Ein BGE ist ein Baustein im sozial-ökologischen Transformationsprozess mit dem Ziel, ein "gutes Leben" für alle zu schaffen. Sie fördert die demokratische Teilhabe aller, die Arbeitszeitverkürzung, das Engagement in solidarischen Ökonomien, d.h. die Zurückdrängung entfremdeter Arbeit und Konsumismus. Niemand braucht Angst vor den notwendigen Veränderungen auf dem Weg zu einer Gesellschaft zu haben, die im Einklang mit der Natur, ihrem Schutz und Erhalt steht. Das BGE muss in die Sozial-, Bildungs-, Wirtschafts- und Umweltpolitik eingebettet werden. 
